
Weitere Investitionen in den Kindergarten und Neubau einer Kinderkrippe 

Kräftig investiert wurde in eine weitere Qualitätsverbesserung im Kindergarten Neudau, wo nach dem Bewegungsraum nun auch in 

den Gruppenräumen sowie im Gang- und Garderobenbereich jeweils eine Akustikdecke angebracht wurde, um den Nachhall 

entsprechend zu dämpfen. „Uns ist das ganz wichtig! In Summe haben wir zum Wohle unserer Kinder sowie Pädagoginnen und 

Betreuerinnen für alle Akustikmaßnahmen rund € 20.000 in die Hand genommen. Die baulichen Maßnahmen können sich auch optisch 

sehen lassen.“ so ein erfreuter Bürgermeister. 

 
„Mit großer Freude darf ich als eines unserer Leitprojekte in dieser Gemeinderatsperiode für unsere Jüngsten den kompletten 

Neubau einer Kinderkrippe um rund € 900.000,-- netto ankündigen, welche wir im nördlichen Teil des jetzigen Spielplatzes in der 

Lobenfeldstraße errichten. Zusätzlich soll nachgelagert ein weiterer Spielplatz auf dem Gemeindegrundstück nördlich 

gegenüberliegend des Kindergartens entstehen.“ wie LAbg. Bgm. Mag. Dr. Wolfgang Dolesch aus erster Hand weiter informiert. 

Geplanter Baubeginn der Kinderkrippe ist etwa Mitte Februar 2021. Die Fertigstellung ist bis etwa Mitte August 2021 vorgesehen, 

sodass die Kinderkrippe mit Beginn des nächsten Kindergartenjahres in Betrieb gehen kann. 



Gleichzeitig wird die provisorisch geführte dritte 

Kindergartengruppe in den Räumlichkeiten der 

Volksschule ausziehen, und diese Räume stehen dann 

wieder der Schule zur Verfügung. 

Ab diesem Zeitpunkt sollen folglich die derzeitigen drei 

Kindergartengruppen dahingehend entflochten werden, 

dass die 0-3jährigen Kinder die Kinderkrippe besuchen; im 

Kindergarten werden dann zwei Gruppen für die 3-

6jährigen geführt. 


